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Amts- und  
Mitteilungsblatt

Gemeinde 
Petersaurach

Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach

mit ihren Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, 
Großhaslach, Gleizendorf, Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz

Gemeinderatssitzung
Sitzung des Gemeinderates: 15.11.2021 um 19:00 Uhr

in der Schulturnhalle in Petersaurach.
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.

Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 
Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 10 
Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Tage sind deutlich kürzer geworden und auch das Wetter lässt uns fühlen, dass sich das Jahr langsam dem Ende
neigt. Damit beginnt die dunklere Jahreszeit, die uns trotz weiterhin schwieriger Rahmenbedingungen hoffentlich einige
Lichtblicke bescheren wird.

Zum Volkstrauertag am 14.11.2021 sind in unserer Gemeinde Gedenkveranstaltungen und Gottesdienste geplant, die
nach den aktuellen Vorgaben wohl in einem größeren Rahmen abgehalten werden können, als das noch im letzten Jahr
der Fall war.

Die mediale Botschaft, dass Christkindl- und Weihnachtsmärkte in diesem Jahr endlich wieder ohne größere
Einschränkungen stattfinden könnten, hat sich durch die zu beachtenden Auflagen (Rahmenkonzept des Wirtschafts- und
Gesundheitsministeriums) relativiert. Die am Petersauracher Weihnachtsmarkt beteiligten Vereine haben aufgrund der 
Vorgaben entschieden, dass sie sich nicht beteiligen werden. Ein Weihnachtsmarkt im Ortsteil Petersaurach und 
Vestenberg wird deshalb auch in diesem Jahr leider nicht stattfinden.

Bürgerversammlungen, die wegen der Pandemie noch ausstehen, sind für Ende November bzw. Anfang Dezember
dieses Jahres eingeplant. Die Termine der einzelnen Veranstaltungen sind in diesem Amtsblatt abgedruckt. Sie sind
herzlich dazu eingeladen und willkommen!

Wir werden bei der Vorbereitung der Bürgerversammlungen die Infektionslage genau beobachten müssen und bei
notwendigen Änderungen versuchen, Sie rechtzeitig über die Homepage und die Presse zu informieren. 

Kommen Sie gut durch den November und bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße

Herbert Albrecht
1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus  09872 / 9798-0
Bürgerbüro   09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 geschlossen
Mittwoch 08:00 – 12:00 geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 geschlossen
Gültig nur für Bürgerbüro:
jeden 1. Samstag im Monat, 09:00 – 12:00 Uhr 

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:

dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
samstags 08:30 – 12:00 Uhr

Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und 
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 15.11. 29.11. 13.12.
Biotonne 08.11. 22.11. 06.12.
Papier 11.11. 09.12. -
Gelber Sack 09.11. 07.12. -

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 12.11.2021, Ausgabe am 03.12.2021.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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 Aus dem Rathaus

Meldung der Zählerstände von Garten- und Brunnenwasser im Zusammenhang mit der 
Abwasserabrechnung 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte melden Sie uns Ihre Zählerstände für Garten- und Brunnenwasser (ohne Kommastellen) mit Angabe der 
Zählernnummer und dem Eichjahr

• per E-Mail: steueramt@petersaurach.de
• auf dem Postweg: Gemeinde Petersaurach

z. Hd. Frau Saß-Leidenberger
Hauptstraße 29
91580 Petersaurach

Es wird darauf hingewiesen, dass telefonische Meldungen der Zählerstände aus Gründen der Nachweisbarkeit 
nicht mehr angenommen werden.

Von persönlichen Vorsprachen bitten wir aufgrund des grassierenden Corona-Virus bis auf Weiteres abzusehen.
Zählerstände, die nach dem 31.01.2022 gemeldet werden, sowie nicht geeichte Zähler und Zähler mit 

abgelaufener Eichfrist, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Abwassermenge aus Eigengewinnungsanlagen (Brunnen) wird geschätzt, sofern keine Meldung eines Zählerstandes 
Ihrerseits erfolgt oder die Eichfrist abgelaufen ist.

Auszug aus der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:
§ 10 Abs. 3: Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen Wassermenge obliegt dem

Gebührenpflichtigen. Er ist grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasserzähler zu führen, die der 
Gebührenpflichtige auf eigene Kosten fest zu installieren hat.

§ 10 Abs. 4: Vom Abzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen
a. Wassermengen bis zu 12 m³ jährlich,
b. das hauswirtschaftlich genutzte Wasser und
c. das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Wasser

Bei auftretenden Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Saß-Leidenberger unter der Telefonnummer 
09872/9798-34, alternativ über die E-Mail-Adresse steueramt@petersaurach.de

Bürozeiten:
Montag - Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
zusätzlich donnerstags: 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bekanntmachung von gemeindlicher Satzung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 04.10.2021 beschlossen, folgende Satzung zu erlassen:

• Unternehmenssatzung für das Kommunalunternehmen der Gemeinde Petersaurach
Anstalt des öffentlichen Rechts

Die oben genannte Satzung liegt in der Zeit von

Freitag, den 05.11.2021 bis einschließlich Freitag, den 17.12.2021

im Rathaus der Gemeinde Petersaurach (Bürgerbüro), Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach nieder und kann während
der nachfolgenden Dienststunden eingesehen werden.

• Montag – Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
• Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr
• Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Petersaurach, den 05.11.2021

gez.
Herbert Albrecht
1. Bürgermeister
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Mein Name ist Janine Däumler und ich bin 31 Jahre alt. Ich wohne zusammen mit
meiner Familie in einem Ortsteil von Zirndorf. Nach meiner Ausbildung zur
Internationalen Touristikassistentin habe ich an der Technischen Hochschule in
Nürnberg Betriebswirtschaft mit den Schwerpunkten Personalwirtschaft,
Rechnungswesen und Wirtschaftsrecht studiert. In meiner Freizeit engagiere ich 
mich sowohl als aktives Mitglied als auch in der Vorstandschaft bei der Freiwilligen
Feuerwehr.

Seit dem 01. Oktober 2021 unterstütze ich die Verwaltung der Gemeinde
Petersaurach im Bereich Projektentwicklung. Ich freue mich sehr auf neue
Herausforderungen, sowie die Planung und Realisierung vieler spannender Projekte
in Petersaurach.

Unterstützung im Bereich Projektentwicklung im Rathaus 

Weihnachtsbäume
Für das Rathaus Petersaurach und Großhaslach

Wenn Sie einen zu groß gewordenen Baum im Garten stehen haben,
melden Sie sich bitte im Rathaus Petersaurach,

Tel. 09872/9798-0

Bürgerversammlungen 2021:
Dienstag, 23.11.2021: Adelmannssitz, Frohnhof, Külbingen, Vestenberg

Mittwoch, 01.12.2021: Großhaslach, Gütlershof, Steinbach

Freitag, 03.12.2021: Altendettelsau, Petersaurach, Ziegendorf

Donnerstag, 09.12.2021: Gleizendorf, Langenloh, Wicklesgreuth

Ort: Turnhalle

 Aus dem Rathaus

NACHRUF

Die Gemeinde Petersaurach trauert um 

Frau Erika Stadlmann 
(geb. Schäf)

die am 19.09.2021 im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Frau Stadlmann war seit 1992 im Dienst der Gemeinde Petersaurach tätig. Als Amtsbotin war sie für Petersaurach und 
die Ortsteile Altendettelsau – Vestenberg – Langenloh und Wicklesgreuth verantwortlich.
Ab 2015 hat Frau Stadlmann zudem die Essensausgabe der Mittelschule tatkräftig unterstützt.

Wir trauern um sie und werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Petersaurach, im Oktober 2021

Gemeinde Petersaurach 
Herbert Albrecht, 1.Bürgermeister
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Die Erstellung des von der KfW geförderten Integrierten energetischen Quartierskonzepts für das Quartier 
Wicklesgreuth ist in vollem Gange! Derzeit finden die Vorarbeiten statt, zu denen auch mehrere vor-Ort-Besichtigungen 
des beauftragten Büros sowie Abstimmungstreffen mit der Gemeindeverwaltung und der Lenkungsgruppe gehören.  
Anschließend sind endlich die Bürgerinnen und Bürger direkt gefragt! Das beauftragte Büro möchte in den direkten 
Austausch mit Quartiersbewohnerinnen und -bewohnern treten, Gespräche mit Eigentümerinnen und Eigentümern 
führen und allen weiteren Interessierten Fragen beantworten: Weshalb wird für das Quartier ein eigenes Konzept 
erstellt? Was bedeutet das für mich und mein Wohnhaus in Wicklesgreuth? Welche Mobilitätsangebote sind im Quartier 
zukünftig vorstellbar? Wann muss ich meine Heizanlage austauschen? Rentiert es sich in Photovoltaik-Module zu 
investieren? Gibt es Fördermittel, wenn ich meine Hausfassade streichen möchte?…Mit diesen und weiteren Fragen 
können Sie direkt auf uns zukommen! 
Hierzu wird am Freitag, 21. Januar 2022 am Nachmittag ein öffentlicher QUARTIERSTAG direkt im Quartier veranstaltet!  
Merken Sie sich deshalb bereits den Termin vor – egal ob Sie selbst im Quartier leben oder außerhalb – Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen!   
Weitere Infos folgen Anfang Januar 2022! 

Quelle „DSK GmbH 2021“ 

 Aus dem Rathaus

Pflege der ökologischen Ausgleichsflächen
Die Gemeinde Petersaurach besitzt zahlreiche ökologische Ausgleichsflächen, die in der Regel mit Balkenmähwerken 
gemäht werden müssen. Der Abtransport des Schnittgutes ist ebenfalls ein wichtiger Punkt zur Erhaltung und Entwicklung 
einer artenreichen Magerwiese, die auch vielen Insekten usw. einen Lebensraum bietet.

Die Gemeinde sucht daher Bürgerinnen und Bürger, die Interesse haben, solche Flächen zu pflegen. Falls wir Ihr Interesse
geweckt haben, bitten wir um Rückmeldung an die Gemeindeverwaltung bzw. an Liegenschaften@Petersaurach.de.

Pfleger/in für gemeindliche Hecken gesucht
Landschaftspflegemaßnahme in Zusammenarbeit mit

dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
Der Landschaftspflegeverband Mittelfranken unterstützt die fachgerechte Pflege von Hecken mit Zuschüssen des 
Bayerischen Umwelt- und Landwirtschaftsministeriums und des Bezirks Mittelfranken. Dabei übernimmt der
Verband alle organisatorischen und planerischen Aufgaben von der Antragstellung bis hin zur Anleitung bei der 
Pflege.
Die Gemeinde hat sich beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken für diese Förderung beworben und
sucht nun für die Ausführung interessierte Bürgerinnen und Bürger, Landwirte oder Unternehmer, die
diese Pflegemaßnahmen unter Anleitung übernehmen möchten. Für weitere Informationen können Sie sich
gerne bei der Gemeindeverwaltung Petersaurach oder direkt beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
melden.
Ziel der Maßnahme ist es, dass vorhandene, gemeindliche Hecken langfristig zu einer ästhetischen und 
ökologischen Bereicherung unserer Landschaft beitragen. Die Heckenpflege ist zwischen November 2021 und 
Februar 2022 geplant. Die Vergütung erfolgt nach den Verrechnungssätzen Landschaftspflege. 
Ihr Interesse richten Sie bitte bis 31.12.2021 an:
Gemeinde Petersaurach, Tel.: 09872/9798-0, geschaeftsleitung@petersaurach.de oder Landschaftspflegeverband
Mittelfranken, Tel: 0981/46533540, schindler@lpv-mfr.de



Seite 6

 Aus dem Rathaus

Schon lange hegte die Feuerwehr den Wunsch nach einem Kofferanhänger mit 
Brandübungsanlage. 28 Sponsoren realisierten der Feuerwehr Petersaurach diesen Wunsch.  

Herzlichen Dank
REWE Markt Stolpowski OHG, Heilsbronn

Hundepension Mittelbach, Ansbach

Reitelshöfer GbR, Langenloh

Autohaus Herbrich, Neuendettelsau

Hans Hacker GmbH, Petersaurach

Zimmerei Scherzer, Petersaurach

Appoldt & Böhm GmbH, Altenedettelsau

Wolf Bavaria GmbH, Heilsbronn

Malerbetrieb Günter Schletterer, Petersaurach

Hans Moser Bau GmbH, Heilsbronn

Ingenieur & Sachverständigenbüro Demas, Neuendettelsau

Agip Service Station, Lichtenau

Autohaus Oppel GmbH, Ansbach

Sitzmann GmbH, Neuendettelsau

Reuter Haustechnik GmbH, Neuendettelsau

Jürgen Peipp Bäckerei & Konditorei, Großhaslach

Praeventicus-Apotheke, Petersaurach

Beate Wegschaider Reformhaus i. d. Passage, Neuendettelsau

Manuela Imhof, Petersaurach 

Lichtenauer Aluminium Systeme GmbH, Lichtenau

Stefan Hirneiß Minibaggerarbeiten aller Art, Steinbach

Aulitzky Tuning GmbH, Neuendettelsau

MR Der Kachelofenbauer, Heilsbronn

Hundeschule Jack & George, Windsbach

Polyden Folienfabrik GmbH, Heilsbronn

Paulisch GmbH, Lichtenau

Gaststätte „Aurachstüberl“, Aich

Bauspenglerei Dachdeckerei Barth GmbH & Co.KG, Immeldorf
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 Aus dem Rathaus

Ein Brandschutzanhänger für die Feuerwehr in Petersaurach 

Dank einer Sponsoring-Aktion die vor zwei Jahren startete, ist es der Feuerwehr
Petersaurach gelungen einen Kofferanhänger mit einer Brandschutzanlage
anzuschaffen. Am Samstag, den 18.September 2021 hatte die Gemeinde
Petersaurach und die Freiwillige Feuerwehr, die Sponsoren zu einer kleinen
Einweihungsfeier des Anhängers eingeladen. Hier konnten sich Raimund Großberger,
Pressesprecher der Feuerwehr Petersaurach, und Herbert Albrecht, 1. Bürgermeister
der Gemeinde Petersaurach, persönlich bei den Sponsoren bedanken.

Pressesprecher Raimund Großberger teilte mit, dass der Brandschutzanhänger in
erster Linie dem Üben bei der Brandbekämpfung dient. Allerdings kann der Anhänger 
unter anderem beim Transport von Materialien von und zu Einsatzstellen, bei
Kreisjugend-Zeltlager, sowie internationalen Leistungsabzeichen, Feuerwehrgrillfest, 
Weihnachtsmarkt und bei einem Besuch in unserer ungarischen Partnergemeinde
Ruzsa eingesetzt werden.

Unsere Ferienspaßkinder durften die Brandschutzanlage als erstes testen. Mit Helm
und Handschuhen geschützt, bekämpften die Mädels und Jungs einen Übungsbrand
und lernten so den Umgang mit einem Feuerlöscher.

Der 1. Bürgermeister Herbert Albrecht bedankte sich bei der Feuerwehr für das große
Engagement und konnte bei der Einweihungsfeier ebenfalls Hand anlegen und löschte
mit Unterstützung von Herrn Großberger einen Übungsbrand.

Impressionen der Einweihungsfeier
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 Kindertageseinrichtung Kunterbunt

Endlich neue Bausteine…

Unsere alten Bausteine waren „schon sehr in die Jahre gekommen“ und deshalb freuen wir uns
umso mehr über den neuen Bausteinwagen. Wozu unsere neuen Bausteine so alles
genutzt werden können ist einfach toll.

Riesige Türme - große Tiergehege -
beeindruckende Gebäude - stark
befahrene Straßen - die ein oder andere
Baustelle - genügend Fracht für all unsere
Traktoren... und noch viel mehr bauen und
gestalten wir damit!!!

Im Namen der Erzieher*innen und natürlich
unserer kleinen Baumeister wollen wir
DANKE sagen. Dank der großzügigen
Spende des Fördervereins (472,50.-€)
konnte sich die lila Gruppe diesen neuen
Bausteinwagen anschaffen.  

Übrigens: auch die Hüpfburg im Juli (Kosten 125,-€) wurde 
vom Förderverein finanziert, danke auch dafür, auch im
Namen der Kinder, welche viel Spaß mit der Hüpfburg 
hatten.

In diesem Zusammenhang appellieren wir an die Eltern:
Unterstützen Sie den Förderverein und werden Sie
Mitglied, denn es werden immer aktive und passive
Mitglieder gesucht. Beitrittserklärungen bekommen Sie in der 
Kita. In diesem Sinne grüßen wir Sie herzlich, auch im
Namen des Fördervereins und des Teams

Sie benötigen für Ihr Kind einen Betreuungsplatz
in der Gemeinde Petersaurach für das Kita-Jahr 2022/23?

Die Kindertageseinrichtung Kunterbunt in Großhaslach und die Evangelisch-lutherische Kita Auenland in 
Petersaurach nehmen ab sofort Ihre Voranmeldungen entgegen. (Der Hort in Petersaurach bietet im Frühjahr eine 
Vormerkwoche an.)

Bitte schreiben Sie der gewünschten Kita eine E-Mail bis zum 19.11.2021.
Sie erhalten daraufhin ein Vormerk-Formular, das Sie der jeweiligen Kita bitte ausgefüllt per Mail oder auf dem Postweg 
bis zum 26.11.2021 zukommen lassen.

Kindertageseinrichtung Kunterbunt Großhaslach
(Krippe, Kindergarten und Hort)
kigakunterbunt@peteraurach.de
Tel: 09872 9699175

Evang.-luth. Kita Auenland Petersaurach 
(Krippe und Kindergarten)
Kita.auenland.petersaurach@elkb.de
Tel.: 09872 8172

Ihre Mail mit dem Betreff „Voranmeldung“ sollte den Namen und das Geburtsdatum Ihres Kindes, die gewünschte 
Einrichtung (Krippe, Kindergarten oder Hort) sowie eine Telefonnummer für eventuelle Rückfragen enthalten. 

Bitte teilen Sie uns außerdem mit, ob Sie an einer Besichtigung der Kita interessiert sind. Die jeweilige Einrichtung wird 
hierfür einen Termin mit Ihnen vereinbaren.
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 Kindertageseinrichtung Auenland

Die Auenland-Krippe lernt sich kennen

Das neue Kita-Jahr hat begonnen
und neue Eltern und Kinder gehen
in der Krippe ein und aus. Einige
kennen sich schon, doch andere nur 
flüchtig aus den Bring- und Abhol-
situationen. Auch die Mitarbeiter
aus den anderen Gruppen sind
vielen Eltern fremd.

Da dachten wir, wie schön es doch
wäre, ein Kennenlernfest zu
veranstalten. So trafen sich die 
Krippeneltern, Kinder und 
Mitarbeiter Ende September bei 
sonnigem Herbstwetter zum
Kennenlernfest auf dem 
Wicklesgreuther Spielplatz.

Endlich wieder eine Kita-
Veranstaltung, an der wir uns von
Angesicht zu Angesicht begegnen
konnten. Zum Einstieg begrüßte uns 
die Handpuppe Max und wir sangen
nacheinander die Begrüßungslieder
der einzelnen Krippengruppen.

Dann wurden wir aktiv und hatten
große Freude an den Spielen mit 
dem Fallschirm. Wir ließen riesige 
Ballons fliegen, versteckten uns 
unter dem Fallschirm und erzeugten 
für die Kinder einen wilden
Fallschirmwind.

Anschließend war Zeit und Raum
für ein gemütliches Beisammensein.
Viele konnten sich kennenlernen 
und ins Gespräch kommen. Die
Kinder probierten interessiert alle
Spielgeräte aus und erkundeten die 
Umgebung.

Zum Abschluss trafen wir uns
nochmal im großen Kreis auf der 
Spielplatzwiese und sangen 
gemeinsam „von innen, außen,
oben, unten bin ich glücklich
allezeit, weil Jesus zu mir kam, mich
in die Arme nahm“. 

Wir haben uns sehr gefreut, das 
Krippenjahr so starten zu können.
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Auch die Jugend hat gewählt!
Anlässlich der Bundestagswahl in unserem Land nahm unsere
Schule, die Mittelschule Heilsbronn-Petersaurach von der 7.
bis zur 9. Klasse an einer JUNIORWAHL teil. Sinn und Zweck 
dieser Wahl war es zu erfahren, welche Parteien die Schüler
und Schülerinnen wählen würden, wenn sie schon unter 18 
Jahren zur Wahl gehen und ihre Meinung äußern dürften. Alles
wurde von den Lehrern sorgfältig geplant und vorbereitet. Am
Wahltag - drei Tage vor der Bundestagswahl - erlebten wir
Schüler, wie Wahlen ablaufen und selbst die Rolle als 
Wahlhelfer wurde von uns übernommen. Wahllokal war die
Schulaula und in zwei Wahlkabinen füllten die 84 Schüler und
Schülerinnen ihren Wahlzettel aus. Die Resultate wurden dann
am Freitag bis 18 Uhr online hochgeladen.

So waren wir eine von 682 Schulen in Bayern, die an der Juniorwahl teilnahmen. Hier ein paar Eindrücke:

Herzlichen Dank an Herrn Bürgermeister Albrecht von der Gemeinde Petersaurach, der uns das Projekt durch den 
Erwerb einer Demokratie-Aktie ermöglicht hat.

Lucas Steubl und Wiktor Psonka (Klasse 9 GT)

Lucas trägt die Schüler in 
das Wählerverzeichnis ein. 

Lena überwacht 
die Wahlurne. 

Ziad wählt in der 
Wahlkabine. 

Neue Schulleitung
der Grundschule Petersaurach und der Mittelschule Heilsbronn- Petersaurach

Seit August leitet Christiane Nebert das Schulzentrum in Petersaurach. Sie kommt 
aus dem Fränkischen Seenland, wohnhaft in Muhr am See im Landkreis
Weißenburg-Gunzenhausen. Nach zwanzig Jahren Lehrerdasein in der 
Marktgemeinde Weidenbach als Grundschullehrerin übernahm sie 2015 die 
Leitung der Grundschule in ihrer Heimatgemeinde Muhr am See, in welcher sie
auch als Gemeinderätin ehrenamtlich tätig ist. Nach sechs Jahren
Leitungserfahrung sollte sie nun eine größere Schule übernehmen.

Mit der Grundschule Petersaurach und der Mittelschule Heilsbronn-Petersaurach
hat sie nun an die vierzig Lehrerkolleginnen und -kollegen mit ca. 300 Schülerinnen
und Schülern unter sich.

Frau Nebert wurde sehr gut von Bürgermeister Herbert Albrecht, Geschäftsleiter
Martin Huber und dem Bürgermeister der Gemeinde Heilsbronn, Dr. Pfeiffer,
aufgenommen. Ihr Ziel ist es, die Kinder der Grundschule vor allem in der 
Kulturtechnik Lesen zu stärken und in beiden Schularten die
Schülermitverantwortung in den Fokus zu stellen. Auch im IT-Bereich soll in beiden
Schularten noch nachgerüstet werden.

Schulen
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STAATLICHE FACHOBERSCHULE UND 
BERUFSOBERSCHULE ANSBACH

INFOABEND 
am DIENSTAG, 16. NOVEMBER 2021
FOS 16:30 Uhr oder 18:30 Uhr (Aula)

BOS 18:00 Uhr (C-Bau 2. Stock)

Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage unter www.fosbosansbach.de 

Die Informationsveranstaltungen finden unter Einhaltung der gültigen Hygienebestimmungen statt 
und die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten deshalb darum, dass interessierte SchülerInnen 
nur von einem Elternteil begleitet werden. Für den reibungslosen Ablauf bitten wir Sie, sich im 
Vorfeld über unsere Homepage anzumelden. 

GS Petersaurach nimmt an Mathematik-
Meisterschaft-Mittelfranken teil

Die Grundschule Petersaurach beteiligte sich in diesem Jahr an der 
Mathematik-Meisterschaft-Mittelfranken (MMM), bei der interessierte
Viertklässler anspruchsvolle mathematische Denkaufgaben lösten.

In der ersten Runde wurden die beiden Schulhaussieger Benjamin
(Klasse 4a) und Fenna (Klasse 4b) ermittelt.
Wir freuen uns über die rege Teilnahme und wünschen den beiden
Schulhaussiegern viel Glück für die zweite Runde. Klassenlehrerinnen
der vierten Klassen

2. Reihe (v. l. n. r.): Adriana, Lennox, Elias, Louis, Felix, Raul,
Franziska; 1. Reihe (v. l. n. r.): Benjamin, Fenna

Schulen

Möchten auch Sie eine n Artikel im Amtsblatt veröffentlichen?
Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 

amtsblatt@petersaurach.de.
Weitere Informationen zu den Anzeigegrößen und Preisen finden Sie

auf der Internetseite der Gemeinde Petersaurach unter 
www.petersaurach.de/service/amtsblatt.

Die Gemeinde sucht Grundstücke!
Die Gemeinde Petersaurach benötigt für die Umsetzung von Projekten immer wieder Tausch- und Ausgleichsflächen. 
Wir sind deshalb immer auf der Suche nach Grundstücken im Außenbereich aber auch im Ortsgebiet. Eigentü-
merinnen und Eigentümer die jetzt oder später ein Grundstück verkaufen möchten, können sich daher bei Interesse 
vertrauensvoll an unseren 1. Bürgermeister Herbert Albrecht, Tel. 09872/9798-0 oder an rathaus@petersaurach.de, 
wenden. 
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Aus dem Landratsamt

Kontakt

Die Abfallberatung des Landkreises Ansbach steht 
für Fragen gerne zur Verfügung:

Mo. - Do. 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Landratsamt Ansbach - Dienstgebäude 3
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Mariusstraße 27, 91522 Ansbach

Telefon: 0981 468 2301
Fax: 0981 468 2319
abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de
www.landkreis-ansbach.de

Kennen Sie schon die Abfall-APP des Landkreises 
Ansbach?

Nie wieder den Leerungstag verpassen!
Immer über Änderungen rechtzeitig informiert sein!
Wissen, wo ich etwas entsorgen kann!  

Scannen Sie das nebenstehende 
Bild mit einer geeigneten 
QR-Scan-App auf Ihrem 
Smartphone und schon 
können Sie die App installieren 
und nutzen

Stand: April 2021

WICHTIGES zum Thema Altholz:

ALTHOLZ
EFFIZIENT und

NACHHALTIG
SAMMELN und 

vErWErTEN!
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Altholz ist der Oberbegriff für behandeltes 
wie unbehandeltes Holz, dessen ursprüngliche 
Zweckbestimmung aufgegeben wird, ohne dass 
ein neuer Verwendungszweck unmittelbar an 
dessen Stelle tritt (Holzabfall).

Im Landkreis Ansbach wird Altholz, das im 
Rahmen der üblichen privaten Lebensführung 
anfällt, an den Wertstoffhöfen kostenlos 
angenommen.

Beachten Sie bitte, dass an den Wertstoffhöfen 
keine Bau- und Abbruchabfälle und keine 
gewerblichen Abfälle angenommen werden.

 Altholz aus privaten Haushaltungen

 Altholz in haushaltsüblichen Mengen

Altholzkategorien: 

 Altholzkategorie A I:
Naturbelassenes oder lediglich mechanisch 
bearbeitetes Altholz, das bei seiner Verwendung 
nicht mit holzfremden Stoffen verunreinigt wurde. 

Zum Beispiel: 
Unbehandeltes Holz wie Regale, Stühle, 
Bettgestelle, Schränke, Fußboden, Kisten, etc. … 

 Altholzkategorie A II:
Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, 
lackiertes oder anderweitig behandeltes Altholz 
ohne halogenorganische Verbindungen in der 
Beschichtung und ohne Holzschutzmittel.

Zum Beispiel: 
Sperrholz, Faserplatten, lackierte Holzdecken, 
beschichtete Arbeitsplatten aus Holz. 

 Altholzkategorie A III:
Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in 
der Beschichtung ohne Holzschutzmittel.

Zum Beispiel: 
Holz mit PVC oder Schwermetalle in der 
Beschichtung.

Welches Holz kann ich am 
Wertstoffhof abgeben?

JEDEr
kann seinen Beitrag 
dazu leisten!

 Altholzkategorie A Iv:
Diese Hölzer zählen aufgrund der speziellen 
Behandlung mit Holzschutzmittel zu den 
gefährlichen Abfällen.

Das betrifft aus privaten Haushalten nur 
möbelähnliche Gegenstände aus dem 
Außenbereich wie: 
Kinderschaukel, Sandkasten, Gartenmöbel, 
Gartenbank 

Nicht abgegeben werden können hingegen: 
Gartenzäune, Terrassenhölzer, Gartentüren, 
Gartenhäuser, Pergolen …

Ebenso werden Hölzer von Umbaumaßnahmen 
aus dem Innen- und Außenbereich, wie Türen, 
Zargen, Bau- und Konstruktionsholz, Spanplatten 
etc. nicht angenommen!
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Wir sind für Sie da:

Die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach steht 
in der Regel zu folgenden Zeiten für telefonische 
und persönliche Beratung ohne Voranmeldung zur 
Verfügung:
Mo. + Do. 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Di., Mi. + Fr. 08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Termine außerhalb der oben genannten Sprechzeiten 
sind nach telefonischer Absprache möglich.

Bei größeren Beratungsbedarf empfehlen wir eine 
vorherige telefonische Terminvereinbarung.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein das Landratsamt 
Ansbach persönlich aufzusuchen, besteht die 
Möglichkeit eines Hausbesuches.

Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach

Telefon: 0981 468 5220
pflegeberatung@landratsamt-ansbach.de
www.landkreis-ansbach.de

Stand: Oktober 2020

Unser Angebot beinhaltet unter 
anderem:

- Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs

- Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu 
Hause

- Informationen über ambulante, teilstationäre 
und stationäre Pflege- und Betreuungsangebote

- Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und
Widersprüchen

- Informationen über die Inanspruchnahme von 
Kurzzeit-, Tages- und Verhinderungspflege 

- Vermittlung zum Thema Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung

- Informationen über Hilfsangebote wie 
Selbsthilfegruppen und Seniorennachmittage 

- Koordination von medizinischen, 
pflegerischen und sozialen Hilfe- und 
Unterstützungsleistungen, wenn nötig auch
durch einen Hausbesuch

Pflegeberatungsstelle

Beratung und Hilfe zum 
Thema Pflege 

für Betroffene und 
deren Angehörige

individuell 
kostenlos 

trägerunabhängig 

Die Pflegeberatung ist eine individuelle und 
umfassende Beratung und Hilfestellung durch 
einen Pflegeberater/in bei der Auswahl sowie 
Inanspruchnahme von Sozialleistungen und 
sonstigen Hilfsangeboten, die auf die Unterstützung 
von Menschen mit Pflege-, Versorgungs- und 
Betreuungsbedarf ausgerichtet sind. 

Das Pflegeberatungsangebot richtet sich an Personen 
für die ein Hilfe- und Betreuungsbedarf besteht 
oder bereits pflegerisch versorgt werden sowie deren 
Angehörige und Pflegenden. 

Wir unterstützen die ratsuchende Person, die 
bestmöglichste Entscheidung, abgestimmt auf die 
individuelle Pflegesituation, zu treffen. 

■ Welche Hilfsmöglichkeiten gibt es?

■ Welche finanziellen Belastungen kommen auf mich
oder meinen Angehörigen zu?

■ Welche Sozialleistungen kann ich in Anspruch
nehmen?

■ Wer unterstützt mich organisatorisch?

■ Welche Hilfsmittel erleichtern die Pflege und wo 
kann ich sie beantragen?

■ Wo finde ich einen geeigneten Platz in einer
stationären Einrichtung?

Was ist die Pflegeberatung? Bei uns finden Sie Antworten auf Fragen wie:

Wichtig ist uns dabei 
der  Grundsatz:

Ambulant vor stationär!

■ Wer pflegt mich, wenn meine Angehörigen 
verhindert sind?

■ Wo bekommen pflegende Angehörige 
Unterstützung, Schulungen und Entlastungen?

■ Wie beantrage ich einen Pflegegrad?

■ Was ist eine Pflegebegutachtung durch den MDK
und wie läuft diese ab?
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Aufruf zum Videoprojekt „Meine Heimatschätze“ 
Mit einem Videoprojekt zum Mitmachen wendet sich der Landkreis Ansbach erstmals an die Filmbegeisterten in der Region. 
Gesucht werden schöne Videoaufnahmen aus unserer Heimat. Haben Sie die Kerwa mit der Kamera begleitet oder den 
Hesselberg mit der Drohne überflogen? Haben Sie stimmungsvolle Aufnahmen von Ausflügen, Lieblingsplätzen oder Ihrer 
Arbeit? Wir freuen uns, wenn Sie diese Heimatschätze mit uns teilen! Es müssen dabei nicht zwingend aktuelle Aufnahmen 
sein. Manchmal schlummert ein gelungenes Werk bereits auf der Festplatte oder in der Cloud.

Mit dem Titel „Meine Heimatschätze“ knüpft der Landkreis Ansbach an den sehr erfolgreichen ersten Fotowettbewerb an, der 
im Jahr 2019 in Anlehnung an die Landesgartenschau in Wassertrüdingen startete. „Die Vielzahl und die Kreativität der 
damals eingesendeten Aufnahmen hat mich sehr beeindruckt. Ich bin sicher, dass es im Landkreis Ansbach auch mit der 
Videokamera viele Schätze einzufangen gibt“, sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Aus den hochgeladenen Beiträgen soll ein 
professionelles Heimatvideo entstehen. Die eingesendeten Aufnahmen sollten nicht länger als drei Minuten sein.

Für alle Teilnehmer steht mit der Cloud des Landkreises Ansbach ein digitaler Ort zur Verfügung, an dem die Daten bequem 
und datenschutzkonform im Zeitraum von Oktober 2021 bis März 2022 über die Homepage des Landkreises Ansbach 
hochgeladen werden können. Wer das Formular auf der Seite www.landkreis-ansbach.de mit seinen persönlichen Angaben 
abschickt, erhält umgehend einen Link für den Upload. Mit der Einsendung stimmen die Teilnehmer zu, dass die Videos im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landkreises Ansbach in Web und Print genutzt werden können. Unter allen im Video 
berücksichtigten Teilnehmern werden nach Abschluss des Projekts Geldpreise und regionale Spezialitäten verlost. 
Mitarbeiter des Landratsamtes sind von der Verlosung ausgeschlossen.

Wir bitten um Beachtung folgender Hinweise zum Thema Urheberrecht:
Der/die Teilnehmer/in versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwertungsrecht an den eingereichten Aufnahmen 
(Video/Audio) hat. Sind auf den Aufnahmen Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass diese 
Aufnahmen veröffentlicht werden. Die Aufnahmen müssen frei von Rechten Dritter sein. Sollten dennoch Rechte von 
Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der/die Teilnehmer/in den Landkreis Ansbach von allen Ansprüchen frei. 
Jeder Teilnehmer räumt dem Landkreis Ansbach unentgeltlich die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten 
Nutzungsrechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Berichterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass 
eingereichte Aufnahmen veröffentlicht werden.

Hier nochmal die wichtigsten Daten zum Videoprojekt im 
Überblick:
- Teilnahmezeitraum von Oktober 2021 bis März 2022
- Videos nicht länger als drei Minuten
- sicheres Hochladen per Formular auf der Seite

www.landkreis-ansbach.de
- Teilnahme an Verlosung

Logo: Landratsamt Ansbach/Susanne Merkel

Landrat übergibt Kommunale Verdienstmedaillen an Bürger des Landkreises Ansbach

Um die kommunale Selbstverwaltung besonders verdient gemacht haben sich sieben Bürger des Landkreises Ansbach 
durch ihre langjährige Tätigkeit als kommunale Mandatsträger und in anderen kommunalen Ehrenämtern. Hierfür wurden Sie 
nun mit der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze des Bayerischen Staatsministers des Innern, für Sport und Integration 
geehrt. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig überreichte diese an Friedrich Herz, langjähriges Mitglied des Stadtrates Feuchtwangen und des 
Kreistages, Georg Hörner als langjähriges Mitglied des Stadtrates Wörnitz sowie ehemaliger 2. Bürgermeister und an
Wolfgang Hofmann aus Schillingsfürst. Er war Mitglied des Stadtrates und 2. Bürgermeister in Schillingsfürst und Mitglied des
Kreistages Ansbach sowie des Bezirkstages Mittelfranken. Die Auszeichnung erhielten zudem Friedrich Moßmeyer, 
langjähriges Mitglied des Gemeinderates und ehemaliger 1. und 2. Bürgermeister in Oberdachstetten, Dr. Jürgen Pfeiffer, 
langjähriges Mitglied des Stadtrates und seit dem Jahr 2008 1. Bürgermeister der Stadt Heilsbronn und Mitglied im Kreistag 
Ansbach. Richard Stallmann war jahrelanges Mitglied des Marktgemeinderates und 2. Bürgermeister in Lehrberg sowie 
Mitglied des Kreisrates und Friedrich Walter war langjähriger 1. Bürgermeister der Gemeinde Unterschwaningen, zudem 
Verbandsvorsitzender des Gewässerzweckverbandes und Gemeinschaftsvorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
Hesselberg. Christina Fleischner nahm, in Vertretung für ihren verstorbenen Ehemann Hans Fleischner (Merkendorf), den 
Ehrenlöwen des Landkreises Ansbach entgegen. „Ihr großer Einsatz in der Kommunalpolitik für unsere Heimat wird häufig im 
Ehrenamt und damit in der Freizeit ausgeführt. Dafür gebührt Ihnen der Dank und die Anerkennung des Freistaats Bayern", 
so Landrat Dr. Ludwig.

Die Gemeinden und Landkreise können auszeichnungswürdige Personen für 
eine solche Ehrung vorschlagen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
Anregungen mit einer Darstellung der Verdienste und der zurückgelegten 
Zeiten bei der Gemeinde oder beim Landratsamt einreichen. Diese und 
eigene Vorschläge geben die Gemeinden und Landratsämter über die 
Bezirksregierungen an das Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration weiter.
Foto: Landratsamt Ansbach/ Josephine Georgi; v.l.n.r.: Friedrich Walter (Unterschwaningen), 
Richard Stallmann (Lehrberg), Wolfgang Hofmann (Schillingsfürst), Christina Fleischner 
(Merkendorf), Friedrich Moßmeyer (Oberdachstetten), Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Friedrich Herz 
(Feuchtwangen), Georg Hörner (Wörnitz), Dr. Jürgen Pfeiffer (Heilsbronn)

Aus dem Landratsamt
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Vorbildliche Nachbarschaftshilfe
Der wöchentliche Einkauf, ein Spaziergang durch die Stadt, ein Schreiben für die Behörde oder der Gang zum Arzt: Gerade
für ältere Menschen können alltägliche Verrichtungen zum Problem werden. In der Stadt Rothenburg und darüber hinaus
leistet der Verein „Die Wegwarte“ Nachbarschaftshilfe im besten Sinne – und sorgt so dafür, dass Senioren ebenso wie
behinderte Menschen am öffentlichen Leben teilhaben können. „Sie sind ein echtes Vorbild“, würdigte Landrat Dr. Jürgen
Ludwig bei einem Besuch das Engagement der aktuell über 20 aktiven Helfer. Seit 2015 zeichnet der Landkreis Ansbach
beispielgebende Projekte in der Seniorenarbeit aus.

„Die Wegwarte“ sei vor 25 Jahren als Projekt an den Start gegangen und halte das Engagement nach wie vor aufrecht, so
das Lob des Landrates. Für Inge Genther, die im Landratsamt Ansbach unter anderem für die Seniorenhilfeplanung 
zuständig ist, ist „Die Wegwarte“ ein sehr gutes Beispiel, wie älteren Mitbürgern möglichst lange ein Leben in ihrer vertrauten
häuslichen Umgebung ermöglicht werden kann – und zwar selbstständig und selbstbestimmt. „Dieses Ziel kann nur erreicht
werden, wenn es gelingt, möglichst viele Projekte in den Städten und Gemeinden anzustoßen, die den sozialen Nahraum für
die älteren Menschen gestalten und damit ihre Lebensbedingungen in der jeweiligen Kommune verbessern“, sagt Inge
Genthner.

Genau aus diesem Grund hat der Landkreis Ansbach bereits im Jahr 2015 einen zweijährlich stattfindenden Wettbewerb ins 
Leben gerufen. In dessen Rahmen werden besonders gut gelungene Projekte in der Seniorenarbeit gewürdigt und bekannt
gemacht. Gleich im Jahr der Premiere landete „Die Wegwarte“ auf Platz 2. Die Entscheidung wird stets von einer Jury aus
Vertretern des Begleitgremiums für das Seniorenpolitische Gesamtkonzept und des Landratsamtes Ansbach getroffen.
Aktuell läuft wieder die Bewerbungsphase. Für den Förderpreis kommen alle in der Seniorenarbeit engagierte
Organisationen, Vereine, Verbände, Kommunen und Privatpersonen im Landkreis Ansbach in Frage. Die Auszeichnung ist
mit einem Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro für den ersten, 2.000 Euro für den zweiten und 1.000 Euro für den dritten Platz
verbunden. Die Bewerbungsfrist endet am 31. Dezember 2021.

Seit 2016 ist Joachim Greis Vorsitzender des Vereins „Die Wegwarte“. Das bewährte Konzept wurde fortgesetzt. „Helfen
macht ungemein Freude“, findet Greis. „Aber: Man muss sich einlassen.“ Das gelte für den Helfer ebenso wie für den 
Hilfesuchenden. Eine feste Zuteilung der Personen sorgt bei der „Wegwarte“ dafür, dass Vertrauensverhältnisse, ja
Freundschaften entstehen. Die heute 85-jährige Frieda Gerstner beispielsweise besuchte regelmäßig eine Dame zum 
Spielenachmittag. „Das Spielen wurde ihr irgendwann zu viel – mir fehlt es jetzt“, sagt sie und lacht. Warum sie sich im
Verein engagiert? Ganz einfach: „Es kommt viel zu einem selbst zurück.“

Ihre Grenze ziehen die Ehrenamtlichen da, wo es professionelle Anbieter gibt. Man wolle keinem Pflegedienst, keinem
Handwerker und auch keinem Taxiunternehmen Konkurrenz machen, beteuern die Mitglieder, sondern schlicht Alltagshilfe
leisten. Da werden Briefe geschrieben, wird der Müll entsorgt, der Einkauf die Treppe hochgetragen, unternimmt man einen 
Ausflug, kommuniziert mit Angehörigen – oder ist einfach da und hört zu. Eine Erfahrung haben bereits viele Helfer gemacht:
Außenstehenden öffnen sich die Hilfesuchenden häufig mehr als Angehörigen. Da ist manchmal menschliches
Fingerspitzengefühl gefragt.

Aufgrund der treuen Ehrenamtlichen hat „Die Wegwarte“ die Beschwernisse der Corona-Pandemie bisher meistern können –
auch wenn beliebte Veranstaltungen wie ein Kaffeenachmittag, die Jahresfeier und das Sommerfest, sowie die 
Hauptversammlung nicht wie gewohnt stattfinden konnten. Die Rückkehr in eine geordnete Normalität ist daher einer der 
großen Wünsche unter den Ehrenamtlichen. Auch ein Büroraum fehlt dem Verein, um eine persönliche Erreichbarkeit sicher
zu stellen. Derzeit können nur Nachrichten auf den Anrufbeantworter gesprochen werden, den Vorsitzender Greis regelmäßig
abhört.

Zukunftsorientierte Seniorenarbeit, zu der Vereine wie 
„Die Wegwarte“ einen wichtigen Beitrag leisten, hat seit
vielen Jahren einen hohen Stellenwert im Landkreis
Ansbach. Denn klar ist: Aufgrund der demografischen
Entwicklung sind Veränderungen unabdingbar, um die
Lebensqualität für die Bevölkerung zu sichern.
Arbeitsgrundlage für alle Maßnahmen, die hiermit in
Zusammenhang stehen, ist das Seniorenpolitische
Gesamtkonzept, das erstmals im Mai 2012 vom
Kreistag verabschiedet wurde. Mit der im Oktober 2020
durch den Kreistag verabschiedeten Fortschreibung
wurde das Konzept weiterentwickelt und aktualisiert. Es
enthält unter anderem statistischen Daten zur
Entwicklung der Bevölkerung und analysiert
Handlungsfelder wie Mobilität, das Wohnen zu Hause 
und die Unterstützung pflegender Angebote.

Weitere Infos zum Thema gibt es auf der Internetseite
www.landkreis-ansbach.de unter dem Stichwort
"Seniorenprojekte".

Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein; Bildunterschrift: Sichtlich Freude 
bereitet den Aktiven des Rothenburger Vereins „Die Wegwarte“ ihre ehrenamtliche
Arbeit. Über die Arbeit des Vereins informierte sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei
(Zweiter von rechts) und Inge Genthner vom Landratsamt (rechts) bei (von links):
Hamid Soltani, Regina Flemming, Doris Meister, Vorsitzendem Joachim Greis,
Frieda Gerstner und Schriftführer Günter Körber.

Aus dem Landratsamt
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Rangau auf dem Weg nach Europa –
Einladung zur digitalen Auftaktveranstaltung
am 15. November 2021

Die drei kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, Kernfranken und NorA mit ihren insgesamt 20 Städten und 
Gemeinden stellen sich neu auf, um die Region für zukünftige Herausforderungen weiter fit zu machen, und 
schließen sich zur LAG Rangau zusammen. 

Als LAG Rangau soll eine gemeinsame Aufnahme in das EU-Programm LEADER erfolgen, durch welches
zusätzliche Fördermittel in die Region geholt werden können. Eine grundlegende Voraussetzung für die 
Aufnahme in die EU-Förderung ist die Erstellung einer sogenannten Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die 
zukünftige LEADER-Region. In dieser LES wird der Rahmen für die weitere Entwicklung gesteckt. 

Dabei braucht das LES-Planungsteam die Unterstützung der Bevölkerung sowie von Akteurinnen und Akteuren aus 
der Region! Ihre Ideen und Anregungen sind von zentraler Bedeutung, denn Sie kennen Ihre Gegend am besten. 
Start ist nun eine digitale Konferenz zur Information aller Interessierten.

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen zur

digitalen Auftaktveranstaltung am Montag, 15.11.2021, 18:30 - ca. 20:00 Uhr
digital über den Videokonferenzdienst Zoom

außerdem Übertragungen in einigen Orten der LAG Rangau.

An der Auftaktveranstaltung erfahren Sie Näheres zum Zusammenschluss der 20 Städte und Gemeinden zur 
LAG Rangau und wie Sie im weiteren Verlauf Ihre Ideen und Anregungen für die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) 
einbringen können. Nutzen Sie die Gelegenheit und bringen Sie sich in den Prozess ein, um die Region, in der Sie 
leben und arbeiten, weiterzuentwickeln und die Lebensqualität noch zu steigern. 

Die Teilnahme an der digitalen Auftaktveranstaltung ist mit einem internetfähigen Computer, Tablet oder Smartphone 
möglich. Eine Kamera ist nicht zwingend notwendig. Man kann über den Browser beitreten; es ist nicht nötig, die App / 
das Programm herunterzuladen.  Ein Beitreten ist bereits 30 Min. vorher (also ab 18 Uhr) möglich; somit können 
vorher ggf. technische Schwierigkeiten usw. geklärt werden.

Zugangslink zur Auftaktveranstaltung: https://us02web.zoom.us/j/83781206211.
Falls kein Mikrofon und / oder Lautsprecher vorhanden ist, kann zusätzlich per Telefon als Mikrofon-,
Lautsprecherersatz teilgenommen werden. Dazu wählen Sie bitte eine dieser beiden Telefonnummern: 069 5050
0952 oder 069 7104 9922 und anschließend #. Meeting-ID: 837 8120 6211.

Zusätzlich wird die Auftaktveranstaltung in einigen Orten der LAG Rangau live übertragen. Statt sich von zu 
Hause aus zuzuschalten, können Sie also auch zu einem der Übertragungsorte kommen. Wo die Übertragungen
genau sein werden, und weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der LAG Rangau (www.lag-
rangau.de) sowie auf den Internetseiten der beteiligten Städte und Gemeinden.

Bei Fragen stehen Mitarbeiter von PLANWERK STADTENTWICKLUNG unter folgender Telefonnummer zur 
Verfügung: 0911 650 828-0.
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach
Mit neuem Schwung in den Herbst - Kurs ANGEBOTE - für Familien mit Kindern von 0-3 Jahren und deren 
Betreuungspersonen. Kostenfreie, praxisnahe Kurse rund um die Ernährung und Bewegungsförderung.
Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in Präsenz.
Dinkelsbühl Referentin Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung)

• (ONLINE) Praxiskurs Regional und saisonal - Herbstküche up-to-date
Freitag 05.11.21 9:00 – 12:00 Uhr je nach aktuell gültigen Corona Hygienemaßnahmen in Präsenz in der
Schulküche der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung oder ONLINE.

• (ONLINE) Praxiskurs Frühstück gut - alles gut
Freitag 12.11.21 9:00 – 12:00 Uhr je nach aktuell gültigen Corona Hygienemaßnahmen in Präsenz in der
Schulküche der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung oder ONLINE.

• ONLINE Vortrag Vegetarisch ist das gut für mein Kind - was muss ich beachten?
Montag 22.11.21 17:00 – 18:30 Uhr

• (ONLINE) Praxiskurs Regional und saisonal - Herbstküche up-to-date - vegetarische Varianten
Dienstag 30.11.21 18:00 – 21:00 Uhr.

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)
• (ONLINE) Praxisveranstaltung Ess-Bar - schnell, frisch und ein Genuss

Mittwoch 03.11.21 9:00 - 12:00 Uhr je nach aktuell gültigen Corona Hygienemaßnahmen in Präsenz in der
Schulküche der Landwirtschaftsschule Ansbach oder ONLINE.

• ONLINE Praxisveranstaltung One-Pot-Gerichte - so sparst Du Zeit und Geld!
Freitag 05.11.21 19:00 - 22:00 Uhr

• (ONLINE) Praxisveranstaltung Reduce, reuse and recycle – gut für Dich, gut für die Umwelt!
Samstag 13.11.21  9:00 - 12:00 Uhr je nach aktuell gültigen Corona Hygienemaßnahmen in Präsenz in der
Schulküche der Landwirtschaftsschule Ansbach oder ONLINE mit Kinderbetreuung.

• ONLINE Praxisveranstaltung Reduce, reuse and recycle – gut für Dich, gut für die Umwelt!
Samstag 11.12.21  9:00 - 12:00 Uhr

Online Bewegungskurse Beate Strauß ((Physiotherapeutin und Heilpraktikerin)
• ONLINE Praxisveranstaltung: Die Welt mit allen Sinnen begreifen - Theorievortrag und Bewegung mit Liedern und

Fingerspielen für einen Regentag
Donnerstag 25.11.21 17:00 - 18:30 Uhr und Freitag 26.11.21 9:00 – 10:30 Uhr

Anmeldung
Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.
Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de; Telefon 0981 8908-2030 (Sofia Schuster nur vormittags)

Wissenswertes

Themenwochen „Wärme“
von 15.11.2021 bis 28.11.2021
Team Energiewende Bayern macht das Jahr 2021 zum Jahr der Energiezukunft. Wie wollen wir uns in der bayerischen 
Energiezukunft bewegen, Strom erzeugen oder uns im Winter warmhalten? Mit Team Energiewende Bayern und unseren 
Partnern gehen wir im Rahmen der Themenwochen diesen Fragen nach. Denn Mobilität, Strom und Wärme stellen Sektoren 
dar, deren Zusammenspiel in Zukunft (Sektorenkopplung) immer wichtiger werden wird. Im Zentrum steht der Sektor Strom. 
Nur mit einem Überangebot an erneuerbar produziertem Strom in Bayern kann dieser mit positiven Auswirkungen auf die 
Klimabilanz für die Sektoren Mobilität und Wärme umgewandelt und für eine klimaschonendere Gestaltung genutzt werden. 
Innerhalb der Themenwochen können Sie sich auf Veranstaltungen, Aktionen und verschiedene Informationen um diese 
Themen freuen. Sich mit der Energiewende zu beschäftigen, heißt, jetzt das eigene Verhalten zu überdenken und zu ändern; 
sich also selbst für die Energiezukunft fit zu machen. Unter #Mobilitätswochen, #Stromwochen und #Wärmewochen 
informieren und inspirieren wir Sie auf unseren Social-Media-Kanälen.

Themenwochen Strom: Im Team die Energiezukunft elektrisieren
Um die Energiewende erfolgreich zu gestalten, spielt die Akzeptanz der Menschen vor Ort eine Schlüsselrolle. Dabei ist die 
grundsätzliche Akzeptanz für die Energiewende in der Bevölkerung hoch. Ist aber z.B. der Bau einer Windenergieanlage in 
Sichtweite der eigenen Wohnung geplant, formiert sich oftmals Widerstand. Frühzeitige und auch finanzielle Beteiligung 
sowie eine transparente Kommunikation können hier Abhilfe schaffen und entscheidende Weichen für eine erfolgreiche 
Energiewende stellen. Die Umstellung auf mehr erneuerbare Energien führt zu einer höheren Komplexität im Energiesystem. 
Die neuen Herausforderungen können wir nur gemeinsam als Team bewältigen. Für eine sichere und klimaneutrale 
Energiezukunft muss daher jeder Einzelne seinen Beitrag leisten.

Themenwochen Mobilität: Wie bewegen wir uns in Zukunft?
In Zukunft werden auf Straßen, auf Schienen und in der Luft verschiedene Antriebstechnologien zum Einsatz kommen. Aus 
der engen Kopplung der Sektoren Strom und Mobilität ergeben sich neue Antriebsmöglichkeiten für verschiedene 
Verkehrsmittel, die gleichzeitig weniger CO² ausstoßen und somit klimafreundlicher sind. Die hierzulande bekannteste 
Technologie ist die Elektromobilität. Der Strom für batteriebetriebene Elektromobilität soll zukünftig aus erneuerbaren 
Energien stammen und damit elektrisch betriebene Verkehrsmittel aufladen.

Die nächsten Themenwochen
Sie sind auch schon auf die nächste Themenwoche „Wärme“ von 15.11.2021 bis 28.11.2021 gespannt?

Weitere Informationen finden Sie unter www.stmwi.bayern.de/energiewende/themenwochen
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14. Großhaslacher Kinderadvent

und 

Adventseinläuten 

„Kinder helfen Kindern“ 

27. November 2021

Rund um die Kirche 

Voranzeige 
Nachdem der Kinderadvent letztes Jahr ausfallen musste, 

wollen wir dieses Jahr wieder durchstarten. 

Wir wollen den Kindern ein tolles Programm im Freien bieten. 

Die Buden werden wie gewohnt viele schöne und schmackhafte Angebote haben. 

Das genaue Programm wird noch bekannt gegeben! 

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag! 

„Verkauf von Adventskränzen mit und ohne Dekoration“ 

Der Reinerlös der Ortsvereine geht wie alle Jahre an 
bedürftige Kinder 

Die Großhaslacher Ortsvereine und die Kirchengemeinde 
laden alle Kinder und Ihre Eltern herzlich ein! 

EUTB® Ansbach: Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) für Stadt und Landkreis Ansbach 
berät zu allen Themen, die mit Behinderung, Inklusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB berät:
• Menschen mit Behinderung
• Menschen, die von Behinderung bedroht sind
• Angehörige von Menschen mit Behinderung
• Sowie Fachkräfte, die mit Menschen mit Behinderung im Kontakt stehen

Dabei bieten wir neben ganz allgemeiner Beratung rund um das Thema Behinderung auch ganz konkrete Hilfe: z. B. bei 
der Antragstellung von Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, Assistenzangeboten und vielem 
mehr. Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die Wahl von Dienstleistungen und Angeboten
trifft allein der Ratsuchende. Wir bieten Außensprechtage in Rothenburg o.d.Tbr. und Feuchtwangen an. Unsere 
Beratungsstellen sind barrierefrei. Eine telefonische Terminvereinbarung ist unter der Telefonnummer 0981 977 758-50 
oder per Mail eutb@eutb-ansbach.de erforderlich.

Kontakt: EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe | Karlstr. 7 | 91522 Ansbach
Tel: 0981 977 758 50 | E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de |  Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de

Wissenswertes

Vereine
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Das BRK Petersaurach
sucht ehrenamtliche Unterstützung!
Wir sind die Bereitschaft Petersaurach. Wir engagieren uns seit dem Jahr 1954 
ehrenamtlich in verschiedenen Bereichen in der Gemeinde Petersaurach und
dem Landkreis Ansbach.

Zu unseren Aufgaben gehören: 

• Jugendarbeit (Bereitschaftsjugend)
• Unterstützung des Rettungsdienstes
• Altkleidersammlung
• Katastrophenschutz
• Sanitätsdienste
• Unterstützung des Blutspendendienstes

Wir bieten Dir:

• eine kostenfreie und ehrenamtliche Mitgliedschaft
• eine umfassende Aus- und Weiterbildung
• Arbeiten in einem Team von jung bis alt
• Kostenlosen Zutritt zu Festivals in Verbindung mit dem Sanitätsdienst

Wir freuen uns neue Mitglieder, ab 16 Jahren, in unserem Team begrüßen zu dürfen!
Unsere Bereitschaftsjugend sucht auch immer neue Mitglieder im Alter von 6 bis 16 Jahren!

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich bei unserem zuständigen Ansprechpartner Tobias Seitzinger 
(tobias.seitzinger@brk.de) oder über unsere Facebook-Seite. 

Die Bereitschaft Petersaurauch 

Vereine

Ehrungen der Feuerwehr
Ein sicheres Land braucht einen Brand- und Katastrophenschutz. Und das
geht nur durch Bürger die sich ehrenamtlich zum Wohle der anderen einsetzen.
Mit diesen Worten begrüßte Landrat Dr. Jürgen Ludwig Feuerwehrfrauen und   
-männer die für 40 und 25 Jahre aktiven Dienst geehrt wurden. Besonderer
Dank galt hierbei sowohl den Jubilaren als auch deren Familien. Rahmen für
die Ehrungen war eine Feier, zu der auch die Feuerwehrführung um
Kreisbrandrat Thomas Müller, Kreisbrandinspektor Hans Pfeiffer sowie
Kreisbrandmeister Dominic Brosel kamen. Immerhin müssen diese Leute
entsprechend gewürdigt werden, sagte Herbert Albrecht. Die Feuerwehr ist
immer vor Ort, wenn es um Brände, Hochwasser und vieles mehr geht. Es
braucht sowohl erfahrene als auch junge Kollegen, betonte das
Gemeindeoberhaupt. 40 und 25 Jahre seine Freizeit für andere zu opfern, die
Familie hintenanzustellen, das ist etwas Besonderes, so Daniel Mogge.

Geehrt wurden für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst Christian und Ewald
Schneider, Willi Kernstock sowie Erwin Zachmann. 

Auf 25 Jahre aktiven Dienst blicken Daniel Geißendörfer, Daniel Mogge, Klaus
Großberger, Christian Meyer, Martina und Raimund Großberger, Armin
Wagner, Jochen Cwikla sowie Christian Helmreich zurück. Michael Keil,
Manfred Tanzer, Rudolf Völklein, Sven Keim, Markus Kahr und Martina Meyer
sind ebenfalls seit 25 Jahren aktiv.

Foto für 40 Jahre von links nach rechts: Christian und Ewald Schneider, Willi Kernstock sowie Erwin Zachmann

25 Jahre von links nach rechts: Daniel Mogge, Jochen Cwikla, Daniel Geißendörfer, Christian Helmreich, Rudolf Völklein, 
Michael Keil (hinten), Sven Keim, Klaus Großberger, Markus Kahr, Martina Großberger, Raimund Großberger, Armin 
Wagner, Manfred Tanzer, Christian Meyer 
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ZUM EINSATZ BEREIT!

Die Feuerkids waren wieder unterwegs und das gleich bei drei Einsätzen in Großhaslach. Der heilige Sankt 
Florian brauchte bei einer Prüfung unsere Hilfe. In drei Gruppen, dem Angriffstrupp, dem Wassertrupp und dem
Schlauchtrupp, eingeteilt, erhielten wir von unserem Kommandanten die Einsatzbefehle und einen Ortsplan von
Großhaslach mit unseren Einsatzorten. Die Sirene war zu hören und schon ging es los!

Der Angriffstrupp hat auf seinem Weg zum Einsatz zwei Taschenlampen
gefunden. Aber wofür waren die wichtig? Wir hatten die Aufgabe, Karten in 
verschiedenen Gebäuden zu finden. Da musste gekrochen, sich auf Zehenspitzen
gestellt, geklettert und ganz genau hingesehen werden.

Der Wassertrupp hat auf dem Weg zum Einsatz am Dorfplatz einen sehr kleinen
Feuerwehrschlauch, ein Strahlrohr und viele Eimer gefunden. Beim Einsatz war es
dann unsere Aufgabe, ein Holzhaus zu „löschen“. Wir haben Wasser aus dem 
Brunnen geschöpft, in die Kübelspritze geleert und kräftig mit unseren Armen
gepumpt. So konnten wir alle Fenster des Holzhauses einspritzen.

Der Schlauchtrupp fand an drei verschiedenen Plätzen in Großhaslach
verschiedene Kugeln und Bälle. Beim Einsatz haben wir dann einen langen
Feuerwehrschlauch gefunden. Durch den Schlauch mussten alle Kugeln und
Bälle gerollt, geschoben und gedrückt werden. Da war Geschick und
Fingerspitzengefühl gefragt.

Wir konnten alle unsere Einsätze erfolgreich beenden und ein
Buchstabenrätsel lösen und so dem heiligen Sankt Florian helfen.

- Abschied heißt was Neues kommt –
Bei dieser Übung der Feuerkids durften wir vier von uns verabschieden. Sie gehen in die Jugendfeuerwehr, um noch
viel mehr Dinge über die Feuerwehr zu lernen und später als freiwillige Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner bei 
Einsätzen zu helfen.

Wir freuen uns sehr darüber und wünschen den Jugendlichen viel Freude in der Jugendfeuerwehr!

Bis bald,
eure Feuerkids und der heilige Sankt Florian

Vereine

Schützenverein Petersaurach
Nachdem im letzten Jahr die Bundesliga-Saison und auch alle anderen Ligen auf Grund Corona nicht stattfinden konnten,
können wir in der gerade begonnenen Saison 2021/2022 sehr eingeschränkt die Wettkämpfe absolvieren.
Unser Heimwettkampf der 2. Mannschaft in der Bayernliga Nord-West findet am Samstag, den 6.11.2021 statt.

Wettkampfbeginn ist um 15 Uhr gegen KpFSG Hilpoltstein um 17 Uhr folgen SV Lehrberg gegen KPFSG Hilpoltstein
und um 19 Uhr schießen wir gegen Lehrberg 

Die Vorbereitungszeit beginnt jeweils 15 Min. vor dem Wettkampf. Die 1. Mannschaft hat ihren Heimwettkampf in der 2.
Bundesliga Süd am Sonntag den 7.11.2021. Der erste Wettkampf beginnt um 11 Uhr gegen Post SV Plattling um 12.30 Uhr 
folgt der Wettkampf SV Eichenlaub Unterstall gegen SV Niederlauterbach 2. Weiter geht es um 14.45 Uhr mit Post SV
Plattling gegen SV Niederlauterbach 2 und um 16.15 Uhr unser zweiter Wettkampf an diesem Tag gegen SV Eichenlaub
Unterstall. Vorbereitungszeit auch hier jeweils 15 Min. vor Wettkampfbeginn.

Da es heute nicht absehbar ist, ob wir mit Publikum unsere Wettkämpfe absolvieren können, haben wir die Möglichkeit
geschaffen, die Wettkämpfe via Livestream übers Internet zu verfolgen. Den Link zum Livestream auf Youtube finden sie
kurz vor Wettkampfbeginn auf unserer Internetseite www.sv-petersaurach.de



Seite 22

Vereine

Wir binden wieder
Advents- und Türkränze für Sie

Nach allen bisherigen Informationen wird heuer der Weihnachtsmarkt in Petersaurach stattfinden. Wir vom OGV werden 
wieder Adventskränze binden. Sie können diese vorab bis zum 17. November 2021 telefonisch bei Goltzsche 
(09872-8585) oder Wangler (09872-8119) bestellen. 

Preise: 

Kranz ungeschmückt.................................................... ab 10.00 € 
Türkranz nach Größe ................................................... ab 15.00 € 
Adventskranz geschmückt .............................. 18.00 € bis 30.00 € 
Efeukranz (grün) .............................................................. 10.00 € 

Sollte der Weihnachtsmarkt doch nicht stattfinden können, so produzieren wir trotzdem und bitten, die bestellte Ware 
am Freitag, den 26.11.2021 zwischen 13.30 Uhr und 16.00 Uhr im Schaugarten am Jakob-Müller-Ring abzuholen. 

Deutsche Meisterschaft 2021
Das Sportjahr 2020 fand praktisch nicht statt. Gau-, Bezirks-, Bayerische und Deutsche Meisterschaften abgesagt.
Wettkämpfe der Saison 2020/2021 die normalerweise im Herbst 2020 begonnen hätte – abgesagt. Dieses Jahr fanden 
nun nach der langen Coronapause die Deutschen Meisterschaften 2021 unter besonderen Bedingungen statt. Die 
vorausgehenden Qualifikationswettkämpfe konnten auf Grund der Coronaregeln nicht ausgetragen werden. Um die
Wettkämpfe in München zu entzerren wurde, neben dem üblichen Zeitrahmen gegen Ende August und erste September-
woche, der zweite Teil Anfang Oktober ausgetragen. Aus unserem Verein starteten vier junge Damen in drei
Altersklassen unter der Fahne des mittelfränkischen Leistungsvereins Rot-Weiß-Schützen Franken.

Sie kamen mit folgenden Ergebnissen nach Hause:

Paula Scherzer –Schülerinnen- 
Luftgewehr: Platz 9 in der Einzelwertung mit 202,0 Ringen Deutsche Meisterin mit der Mannschaft
Luftgewehr 3-Stellung: Platz 10 Einzelwertung 579 Ringe Deutsche Meisterin mit der Mannschaft

Melissa Scherzer –Jugend- 
Luftgewehr: Platz 46 Einzelwertung 401,6 Ringe Platz 6 mit der Mannschaft
Luftgewehr 3-Stellung: Platz 7 Einzelwertung 590 Ringe  Deutsche Vizemeisterin mit der Mannschaft 
KK 3 x 20  : Platz 26 Einzelwertung mit 556 Ringen Deutsche Vizemeisterin mit der Mannschaft
KK liegend:  Platz 11 Einzelwertung mit 607,1 Ringe  Platz 3 mit der Mannschaft

Luisa Rühl –Jugend- 
Luftgewehr: Platz 28 Einzelwertung mit 405,4 Ringen  Platz 13 mit der Mannschaft
Luftgewehr 3-Stellung: Platz 20 Einzelwertung mit 585 Ringen
KK 3 x 20: Platz 37 Einzelwertung mit 552 Ringen
KK liegend:  Platz 25 Einzelwertung mit 601,0 Ringen  Platz 4 mit der Mannschaft

Lena Betz –Juniorinnen II- 
Luftgewehr: Platz 7 Einzelwertung mit 620,4 Ringen Platz 5 mit der Mannschaft
KK 3 x 20 : Platz 21 Einzelwertung mit 564 Ringen Platz 5 mit der Mannschaft
KK 3 x 40 : Platz 11 Einzelwertung mit 1.145 Ringen  Platz 5 mit der Mannschaft
KK liegend: Platz 22 Einzelwertung mit 607,9 Ringen  Platz 6 mit der Mannschaft
KK 100 Meter: Platz 5 Einzelwertung mit 294 Ringen  Deutsche Meisterin mit der Mannschaft
KK-Gewehr 30 Schuss: Platz 6 Einzelwertung mit 285 Ringen

Nicht immer gibt es genügend Schützinnen/Schützen in den einzelnen Altersklassen  im mittelfränkischen Kader um 
Mannschaften zu bilden. Deshalb fehlt bei manchen Schützinnen bzw. Disziplinen die Angabe einer Mannschaftswertung.

Bei den Erwachsenen startete in der Damenklasse ein Mitglied des Leistungsteams Bundesliga. Vanessa Gleißner 
erreichte mit 629,3 Ringen Platz 2 im Vorkampf und war damit für das Finale der besten 8 qualifiziert. Das Finale lief 
leider nicht nach ihren Wünschen. Im Finale belegte sie Platz 7. 

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen zu Ihren tollen Leistungen.

Bilder von den verschiedenen Siegerehrungen befinden sich auf unserer Homepage: www.sv-petersaurach.de
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Viele kleine Lichter, Weihnachtsplätzchenduft 
und ein Hauch von Heimlichkeiten liegen jetzt in der Luft. 

DIE KRABBELGRUPPE PETERSAURACH LÄDT EIN ZUM 
WEIHNACHSTWICHTELWEG

Gemeinsam mit euch Eltern und Kindern möchten wir die oft hektische Weihnachtszeit 
entschleunigen und 

einen Abend im Lichterschein verbringen.  
Mit mitgebrachten Taschenlampen und Laternen gehen wir den Weg der 

Weihnachtswichtel.
Für Klein und Groß gibt es Stationen zum Mitmachen.

WANN: 14.12.2021 um 17:00 Uhr 

WO: Am Wald im Klostersteig in Petersaurach 

Wir freuen uns auf viele Familien! 

Weihnachtssingen am Rathausplatz

Am Samstag, 4.12.2021 ab 19.00 Uhr, ist es wieder soweit: Weihnachtssingen!
Leider nicht in der Kirche, weil davon auszugehen bleibt, dass Abstandsregeln und mehr
kein gewohntes Weihnachtskonzert zulassen. Deshalb haben wir den Rathausplatz ins
Auge gefasst. 

Sicher, ein Infektionsschutzkonzept muss auch hier erstellt werden. Auch muss weiterhin von der 3G-Regel
ausgegangen und Abstände zueinander eingehalten werden, aber der Rathausplatz ist an der frischen Luft und vielleicht 
gibt es bis dahin weitere Lockerungen.

Aktuell sind Posaunenchor, Chorjugend und Gesangverein Concordia dabei.

Wir wollen auch gemeinsam einige weihnachtliche Lieder singen. Damit an dieser Stelle alle mitsingen können, werden
wird gemeinfreie Weihnachtslieder gedruckt austeilen.

Eine Bitte bereits im Voraus aus heutiger Sicht: Denken Sie an die 3G-Regel. Geimpft, genesen oder getestet.
Das Weihnachtssingen soll ein Dankeschön werden und bleiben. 
Frei nach dem Motto: „Petersaurach singt und musiziert.“
Eure Concordia und alle Mitwirkenden 

Sie wollen uns unterstützen? Werden Sie Mitglied. www.chor-petersaurach.de 



Seite 24

Vereine

WIR LADEN EIN

Die BN-Ortsgruppe Petersaurach lädt alle interessierten Bürger herzlich ein zum 

Infotag zum Müll-Trennen 
am Wertstoffhof Petersaurach 
Der Wertstoffhof Petersaurach stellt an diesem Tag seine Annahme-
Regeln vor und informiert die Besucher über die Benutzungs-
Ordnung. Zusammen mit der BN-Ortsgruppe werden Hinweise zum 
Trennen der einzelnen Wertstoffe gegeben und erklärt, warum z. B. 
der kaputte Kleiderbügel nicht in den Gelben Sack gehört. 

Am Samstag, 13.11.2021 
von8:30bis12:00 Uhr 
Die Annahme-Regeln werden erklärt und Tipps anhand des Abfallratgebers 
gegeben, wie der Zeit-Aufwand für Anlieferer und die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes während der Annahme verkürzt werden kann. 
Für Rückfragen: 
BUND Naturschutz e. V.  
Ortsgruppe Petersaurach  
Claudia Lehner-Sepp und Peter Weimer 
Vorsitzende und stellv. Vorsitzender 
petersaurach@bund-naturschutz.de 
Telefon 0151 21043752  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, da wir im Freien sind und die Abstandsregelungen 
eingehalten werden können. Wir bitten um Beachtung der Corona-bedingten Vorgaben 
(Maskenpflicht). 

Petersauracher Oktoberfest-
Schleifchenturnier 2021

Unter dem Motto „Oktoberfest“ stand unser 
Schleifchenturnier zum Saisonabschluss.
26 Tennisbegeisterte, aus 3 Generationen, im Alter
von 12 bis 68 Jahren und von „beiden Seiten der 
14er“, hatten bei bestem Oktoberfestwetter auf und
neben dem Platz eine Menge Spaß. Jedem Spieler
wurde ein lustiger Name zugelost, wie „Gaggerla,
Spotzl, Weggla, Hendl oder Worschd“, was
nochmal für viel Erheiterung sorgte. Start war mit
einem Weißwurstfrühschoppen bei zünftiger
Bierzeltmusik und Ende spät abends bei der 
Aftershowparty und Apres Ski Hits. Es war also für
alle Altersklassen was dabei! Wir freuen uns schon
auf die neue Saison, vielleicht mit dem ein oder 
anderen Neuzugang aus der Gemeinde.

Sportfreunde Großhaslach 
Abteilung Tischtennis 
Nach einer langen Corona-Pause wollen wir wieder beginnen und interessierten Mädchen und Jungen ab acht Jahren die 
Möglichkeit geben, das Tischtennisspiel zu lernen. 
Wann: Jeden Montag  17.00 - 18.30 Uhr ab 08.11.2021 im Sportheim 

NEU  Familientraining /Training für Jedermann *frau an bestimmten Samstagen von 11:00 - 12:30 Uhr 

diese sind: 20.11.2021 
18.12.2021 
29.01.2022 
19.02.2022 
26.03.2022 

Kontaktdaten: Homepage http://www.sportfreunde-grosshaslach.de/

Die Abteilungsleitung 

VDK Kaffeenachmittag
Der VDK Ortsverband Petersaurach veranstaltet am 08. Dezember 2021 im Gasthaus Krone (Täufer) in Petersaurach
einen Kaffeenachmittag, mit Beginn um 14.00 Uhr. Es ergeht eine Einladung an alle Mitglieder und Freunde des VDK
Ortsverbandes Petersaurach.

Anmeldung ist nicht erforderlich

Die Vorstandschaft
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Apotheken und Notdienste

Apothekenbereitschaft
PLUSPUNKT APOTHEKE im Brückencenter, Ansbach  0981 / 84544 31.10. 11.11. 22.11. 03.12.
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, Windsbach  09871 / 372 01.11. 12.11. 23.11. 04.12.
Münster-Apotheke, Am Postberg 13, Heilsbronn,  09872 / 8122 02.11. 13.11. 24.11. 05.12.
Schloss-Apotheke, Alte Poststr. 3, Bruckberg,  09824 / 928021 03.11. 14.11. 25.11. 06.12.
Stadt-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach  09875 / 291 04.11. 15.11. 26.11. 07.12.
Laurentius-Apotheke, Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau  09874 / 67820 05.11. 16.11. 27.11. 08.12.
Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau  09874 / 68200 06.11. 17.11. 28.11. 09.12.
Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, Heilsbronn  09872 / 9572720 07.11. 18.11. 29.11. 10.12.
Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 31, Lichtenau  09827 / 927444 08.11. 19.11. 30.11. 11.12.
Ginkgo-Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach  09871 / 7060506 09.11. 20.11. 01.12. 12.12.
Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach  09872 / 9528844 10.11. 21.11. 02.12. 13.12.

Alle Angaben ohne Gewähr.
Apotheken-Notdienst-Auskunft:  0800 00 22833 oder www.lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de

06.11. / 07.11. Oliver Meier; Birkenstr. 20, 91555 Feuchtwangen  09852 / 1755

13.11. / 14.11. Friederike Pawel; Kanalstr. 10, 91522 Ansbach  0981 / 4661677

20.11. / 21.11. Claus-Uwe Kastl; Schulstr. 5, 91614 Mönchsroth  09853 / 601

27.11. / 28.11. Dr. Ulla Berger; St.-Leonhard-Str. 1, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 2273

GESUNDHEIT
VERSCHENKEN!

Das ideale Weihnachtsgeschenk!

29,90 €

1 Monat Training

+ Sauna + Wellness

für

B-FiT | B-YoU

gemeinsam 

besser

Internet: b-fit.info I E-Mail: info@b-fit.info

Geschenkgutscheine in allen B-FiT`‘s ab sofort erhältlich! 
Einlösbar das komplette Jahr 2022.



Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Vestenberg
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Kirchen

07. November
09:00 Uhr Gottesdienst, Theologin Anschütz
13. November
10:00 Uhr Kirche mit Kindern, Team
13. November
17 Uhr Laternenumzug, Start Bushäuschen Külbingen
14. November
09:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal, Pfrin Geißelsöder
17. November
19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag, Prädikantin Götz
21. November
09:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfrin Geißelsöder
22. November
19.30 Uhr Freiraum im Gemeindehaus
23. November
14:00 Uhr Kreis 60 plus im Gemeindehaus, Team
28. November
10.15 Uhr Gottesdienst zum 1.Advent, Lektor Haupt
05. Dezember
09:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent, Theologin Anschütz
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag 09:00 Uhr im Gemeindehaus. Alle Mütter und Väter mit Kindern 
von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu kommen.
Für Gruppen und Kreise gilt 3G. Über weitere Entwicklungen und Angebote informieren wir Sie kurzfristig und aktuell auf 
folgenden Kanälen:

- Schaukästen in den vier Orten unserer Kirchengemeinde
- Laurentiusbote
- Internet (https://www.dekanat-windsbach.de/kirchengemeinden/vestenberg)
- Fränkische Landeszeitung
- Evangelisch Termine

Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vestenberg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, Tel. 09802/7451; Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, Donnerstag 13:00-16:00 Uhr

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach

07.11.2021, Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres 
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst 
10:15 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, gl. Kigo 
14.11.2021, Volkstrauertag 
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Vereinen, Pfrin Kamm 
17.11.2021, Buß- und Bettag 
19:30 Uhr Petersaurach Beichte- und Abendmahlsgottesdienst, Pfrin Kamm 
21.11.2021, Ewigkeitssonntag 
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfrin Kamm 
10:15 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder, gl. Kigo 
28.11.2021, 1. Advent 
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Einführung und Verabschiedung Mitarbeitende, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Petersaurach Taufgottesdienst, Pfrin Geißelsöder 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 09:00 – 12:00 Uhr, Di u. Mi: 15:00 – 16:00 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 
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Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großhaslach
 

Sonntag, 07.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. i. R. Elfriede Raschzok

Sonntag, 14.11. Vorl. Sonntag d. Kj.
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrauertag, Pfarrer Klaus Buhl, mit dem Posaunenchor

Sonntag, 21.11. Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Matthias Kiez, mit der Chorgemeinschaft

Samstag, 27.11.
17.30 Uhr: Andacht zum Adventseinläuten, Pfr. Thilo Walz, mit dem Posaunenchor, vor der Kirche

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und in der Tagespresse, ob der Kinderadvent stattfinden kann, das 
war zum Redaktionsschluss nicht sicher.

Sonntag, 28.11. 1. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst, Prädikantin Anita Nölp

Sonntag, 05.12. 2. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst

Unsere Gruppen und Chöre freuen sich immer über Interessierte! Sie sind herzlich eingeladen vorbeizukommen: 

Der Posaunenchor probt freitags um 17 Uhr; Gerda Seitzinger-Bürkel 09872 1023 
Die Chorgemeinschaft trifft sich mittwochs um 20 Uhr; Gertrud Reber 09872 956163
Und die Filzgruppe kommt montags um 14:30 Uhr zusammen; Regina Stephan-Mitesser 09872 954933

Wir sind zu erreichen
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  09872-7600
Pfarramt: Vakanzvertretung; Pfarrer Thilo Walz, Kleinhaslach, Tel. 0157 86648778
Pfarramtssekretärin: Sonja Rühl, Tel. 09872-7600, pfarramt@grosshaslach.de, Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Freitag, 05.11.2021
18.30 Uhr Pfarrheim: Probe Sono Francesco 

Sonntag, 07.11.2021
10.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 09.11.2021
17.00 Uhr 5. Weggottesdienst

Donnerstag, 11.11.2021
14.30 Uhr Hl. Messe, anschließend 

Seniorennachmittag 

Samstag, 13.11.2021
10.00 Uhr 2. Firmlingstreffen

Sonntag, 14.11.2021
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 18.11.2021
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 19.11.2021
19.00 Uhr After Work mit Gott 
19.30 Uhr Jugendtreffen im Pfarrheim Neuendettelsau 

Sonntag, 21.11.2021
10.00 Uhr Hochamt

Donnerstag, 25.11.2021
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 26.11.2021
20.00 Uhr PGR-Sitzung 

Sonntag, 28.11.2021 - 1. ADVENT 
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 

Mittwoch, 01.12.2021
19.00 Uhr Meditationsabend - Komm und sieh! 

Donnerstag, 02.12.2021
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte auch kurzfristige Änderungen in der 
Gottesdienstordnung, im Schaukasten oder im Internet: 
http://neuendettelsau.bistum-
eichstaett.net/gottesdienstordnungen/gottesdienste-und-
termine/
Ihre Pfarrei: St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 

91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Fax: 09874 335

Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
http://neuendettelsau.bistum-eichstaett.net/startseite/

Kath. Pfarramt St. Franziskus Neuendettelsau

Kirchen
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Gewerbeanzeigen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hausarztvertretung  116 117

Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Wenn es brennt, bei Unfällen, in Not –

mit dieser Notrufnummer erreichen 
Sie schnell  die Feuerwehr und den 

Rettungsdienst.
Aus allen Telefonnetzen direkt und ohne 

Vorwahl und Gebührenfrei. 
Und das in ganz Europa!!

Neubau DHH Verkauf
Petersaurach direkt, massiv,                   

120 m² auf 380 m² Grund, 5-Zimmer,                                                                 
Bezug 07/2022, KFW-55, 500.000 €

Tel. 0170/4941039
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  Gardinenservice Kroner 

Ihr Fachgeschäft für: 
• Gardinen nach Maß
• Flächenvorhänge und Zubehör
• Plissee, Rollo, Lamellenanlagen
• Sonnensegel für Beschattungen

Beutellohe 17 
     91629 Weihenzell 
     09824/921439  

 0171/7918254      
       Termine nach Vereinbarung, gerne auch bei Ihnen vor Ort. 

Gewerbeanzeigen

  Allegro Heimtiernahrung 
Joachim Standfest 

   Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung 
in Petersaurach 

Wir führen folgende Marken: 
Xantara, Terra Pura, Bewital, Herrmann's, Henne Pet Food,  

UniQ, Bellfor, Naturavetal, Bubeck, HerzensHund, Hardys Traum 

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an. 
Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591 

www.allegro-heimtiernahrung.de 
ba442f68.xantara-partner.de/de 
info@allegro-heimtiernahrung.de 

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 
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Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

N O R B E R T  U N D  H E I K O  L A N G B E I N  G b R

Gewerbestraße 21  91580 Petersaurach
Telefon 09872 / 31 44  41

info@norbert-langbein.de
www.norbert-langbein.de

∙Alarmanlagen
∙Videoüberwachung
∙Fluchtwegsicherung
∙Schließsysteme

∙Rauchmelder
∙Sprechanlagen
∙Nebelsysteme
∙Elektroinstallation

Gewerbeanzeigen
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Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER

Gewerbeanzeigen

PrivatSchutz von Zurich

Gerne beraten wir Sie:

FILIALDIREKTION
FINANZSERVICE
HÜBNER GMBH & CO. KG
Dorfstraße 3
91189 Gustenfelden
Telefon 09122 5362
agentur.huebner@zuerich.de

Mit dem Fortschreiten des
Klimawandels steigt auch das
Risiko für Schäden durch
Hochwasser, Sturm und
andere Naturgewalten.
Schützen Sie Ihr Zuhause
mit einer Zurich
Elementarversicherung.

Gut geschützt,
bei Wind und Wetter.

Anzeige_2021_10_038_Z-22-2-F_4c_Facebook.indd 1 13.10.21 11:54

Promenade 17 • 91522 Ansbach • Tel. 09 81 / 487 448 0
E-Mail: info@vr-immoservice-ansbach.de

Web: https://vr-immoservice-ansbach.de

VR-ImmoService Immobilien-Tipp

Nahezu überall in Deutschland kennen die Immo-
bilienpreise seit zehn Jahren nur eine Richtung: 
nach oben! Weder der erste Lockdown im vergan-
genen Jahr noch der zweite Lockdown konnte den 
Preisaufschwung bremsen. 

Kommt eine Trendwende?
Experten sehen allerdings erste Warnsignale, die 
auf ein Ende des Preisbooms hindeuten. Was 
bedeutet das für Immobilieneigentümer? Wer 
darüber nachdenkt, seine Immobilie demnächst 
zu verkaufen, sollte sich bald dazu entschließen. 
Denn jetzt lassen sich noch Mitnahmeeffekte er-
zielen. Solange das Zinstief anhält, sind Käufer in 
der angespannten Lage bereit, Rekordpreise für 
Immobilien zu zahlen. 

Sie möchten die Gunst der Stunde nutzen und 
Ihre Immobilie jetzt verkaufen? Kontaktieren Sie 
uns! Wir beraten Sie gerne und unterstützen Sie 
bei der optimalen Vermarktung.

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://vr-immoservice-ansbach.de/wie-lang- 
steigen-die-immobilienpreise-noch

WIE LANG STEIGEN  
DIE IMMOBILIENPREISE NOCH?

Betriebswirt Gerhard Blank
Geschäftsführer VR-Immo-
Service GmbH, zertifizierter 
Sachverständiger ZIS
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